
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Dezernat Forschungsförderung & Transfer der Otto-Friedrich-Universität Bamberg ist 

im Rahmen der beiden Strukturprojekte „Qualitätssicherung in der Forschung“ sowie 

„Geschlechteraspekte im Blick“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Teilzeitstelle (75 %, 

30 Std./Woche), befristet bis 30.06.2029, als 

 

Referentin/Referent (m/w/d) für Forschungsförderung 
EGr. 13 TV-L; Kennziffer T02/2024 

zu besetzen. 
                                                                                                                                                           

Das Dezernat Forschungsförderung und Transfer ist eine zentrale Einrichtung der Otto-

Friedrich-Universität Bamberg und Servicepartner für alle Wissenschaftlerinnen und 

Wissenschaftler zu Themenbereichen wie Drittmittelförderung, interne 

Forschungsförderung sowie Wissens- und Technologietransfer.  

Ihre Aufgaben: 

Qualitätssicherung in der Forschung: 

 Unterstützung bei der Implementierung einer universitären Forschungsstrategie 

 Aufbau eines Systems zur Qualitätssicherung im Bereich Forschung  

 Betreuung bzw. Mitwirkung in verschiedenen internen Evaluationsprozessen  

 Betreuung verschiedener Gremien, z.B. des Forschungsrates (Research Board) 

Geschlechteraspekte im Blick: 

 Verankerung der Geschlechterdimension im Beratungsprozess zur 

Drittmittelakquise 

 Entwicklung einer Handreichung „Beratung zu Geschlechtersensibler Forschung“ 

 Organisation interner Schulungen „Beratung zu Geschlechtersensibler 

Forschung“ 

 Aufbau interner Strukturmaßnahmen in enger Zusammenarbeit mit dem Büro 

für die Gleichstellung von Frauen in Wissenschaft und Kunst 

Allgemeine Aufgaben der Forschungsförderung: 

 Aufbereitung einschlägiger Forschungsförderungsprogramme sowie proaktive 

Ansprache Forschender  

 Beratung und administrative Unterstützung bei Drittmittelanträgen 

 Unterstützung bei den weiteren Aufgaben des Dezernats  

  



Ihr Profil:  

 Abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium; eine Promotion ist 

erwünscht 

 Berufliche Erfahrungen im Wissenschaftsmanagement sowie der Gleichstellung 

von Frauen in Wissenschaft und Kunst 

 Gute Kenntnisse der nationalen und europäischen Förderlandschaft  

 Hervorragende Kommunikationsfähigkeiten und Organisationsgeschick, 

verlässliches Handeln auch unter zeitlichem Druck 

 Ausgeprägte Serviceorientierung und Verständnis für die Belange der 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 

Wir bieten Ihnen:  

 Flexible Arbeitszeiten (Gleitzeitregelung)  

 Möglichkeit zur Telearbeit (Home-Office) im Rahmen der universitätsinternen 

Regelung  

 Fortbildungs- und Weiterentwicklungsmöglichkeiten  

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d) werden bei im Wesentlichen 

gleicher Eignung und Qualifikation bevorzugt eingestellt. 

Die Otto-Friedrich-Universität Bamberg wurde von der Hertie-Stiftung als 

familiengerechte Hochschule zertifiziert. Sie setzt sich besonders für die Vereinbarkeit von 

Familie und Erwerbsleben ein. Sie fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen und 

Männern. 

Die Stelle ist teilzeitfähig, sofern durch Jobsharing die ganztägige Wahrnehmung der 

Aufgabe gesichert ist. 

Bei Rückfragen können Sie sich gerne an Herrn Dr. Michael Schleinkofer, E-Mail: 

michael.schleinkofer@uni-bamberg.de, Tel.: 0951/863-1029, wenden. 

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte bevorzugt per E-Mail 

(zusammengefasst zu einer Datei im PDF-Format, max. 6 MB) unter Angabe der 

Kennziffer T02/2024 bis spätestens 25.02.2024 an die Kanzlerin der Otto-Friedrich-

Universität Bamberg, Frau Dr. Dagmar Steuer-Flieser, Kapuzinerstraße 16, 96047 

Bamberg, E-Mail: kanzlerin@uni-bamberg.de.  
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